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©efdjäfte bern 3««traIootfianb oblafl, oor aßem bte
Äämpfe gegen bte ©ntgeflung beS fßhelnfaßeS, gegen
éergbaÇtiprojeîte unb ©tragenreîlame. ©te Serôffent»
(icjjung über baSgubiläum ber Sfinbner ©eïtion
wirb p ©nbe geführt mit etnem SJeridjt über ben fpradj»
liegen ^etmatfdpg tn ©raubûnben unb etnem Aufruf
jur SBtebetgetgefluttq ber alten ßanbbrüde jn Çlttter»
thêta, etnem guten Ingenieurbau auê bem 3agre 1691,
beffen etaeS ©ach btefeS grühjagr pfammenftûr^te. ©ht
anberer, non ber 9latutfehug!ommigion beS Cantons
Urt gezeichneter Aufruf gilt bem ©djuge beS (Söttharb;
man beabgegtigt bort, etne $öchfffpannungSleltung über
bie Sa|göge ju führen, um îefftner ©nergte nörbltcg
ber Alpen ju oerroenben; früher fpracg man nur oon
einer Seitung burcg ben ©ottgarb. ©aburcg mürbe
etne Serggegenb, bte mit Stecht als SBagrzelcgen ber
Sdjroelj gilt, um ihre SEBetge unb ©tgöngett gebracht.
9Bir jmetfeln nicht baran, bag fleh baS ganze Sol! gegen
etnen folgen äßtfjgrig auflehnen mirb. ©le neue eoan«
gelifdje Kirche htÇorn am Sobenfee fteßt etnen gut
mobetnen Sau bar, ber fleh oorjfiglich tn bie ©egenb
etngliebert.

„(Sine ©djwetzertfcge SanDeSrohrtfcgoftSlmuI* für eine
beffete 3u!unft beS Säuern • unb ©eroerbeganbeS tn
ber ©d&roefj. Serfafjt non ©. g. Sorer. Kommif»
ffonSoetlag Sfibin & So. A. ®., Siefial (Safel»
lanb) 1931. ^JreiS gr. 3.-.
Sie Krife in ber Sanbroirtfcgaft gehört p ben a!tu=

etlgen Problemen ber ©egenroart unb mirb feit fahren
immer roteber erörtert. @S fehlt nlcgt an Sorfcglägen
ju einer Söfung, jeboeh blieb ber pofitioe ©cfolg letber
aus. SDtit Statereffe Iteff man bte foeben erfchlenene
©dgrift: „@ine ©chroetzetiftheSattbeSroirtfcgaftS«
ban!!", bte neue Sßßege roetft unb für bte Qufunft ber
fdjmeljerifchen Sanbroirtfcgafi unb bel ©eroetbefisnbeS
günfttge Serfpeftioen aufffeflt. ©er Serfaffer betont mit
Stecht, bag bte Krebttnot im Srennpunlt aßet lanb»
toitifegaftllcgen unb geroetblichen gragen geht, unb bag
fpejieÖ biefeS problem einer Söfung bebatf, um für bte
Sanbmirtfchaft unb ben ©eroetbeganb im aflgemetnen
eine Sefferung erjtelen ju legen, ©ine San! Dörmte»
genb beS SauetnganbeS unb beS geroetblicgen «Wittel»
ganbeS fehlt, ©er Setfager fcglägt bie ©rünbung eines
«euen KrebittnffituteS oor, etne San!, bie in ihrem gun»
bament baju geeignet märe, ben Sebütfnigen ber Sanb»
mirtfdhaft unb beS ©eroerbeganbeS Rechnung p tragen.
SaS neue Qngitut foßte ba fruchtbringenb eingreifen
îônnen. $n btefem ©tnne gnb bie ©runblagen etner
in gtünbenben „©chmeijetifchen SanbeSroirtfcgaflSbanf"
feggelegt.

®er ©ebanîe beê SerfaffetS ig neu unb aerbient
Beachtung. Qn gut boîumentierten Ausführungen er»
fahrt bie Stotroenbigleit btefeê Sorgehenê eine fege Sags,
unb Aufgabe ber tn grage îommenben Qnganjen mirb
[Mein, bte 3Jtögltch!eit ber Ausführung biefeS Sor»
[«liages roetter p flären unb burchjufügren. Unmittel»
bw an bte Serögenilichung biefer Schrift fofl benn auch
eine entfprechenbe Aîtion eingeleitet merben. @§ ergeht
an aHe 3nteregenten ber Appeß, ihre Augagung über
°as projettterte SBer! pr Kenntnis p brtngen. Korre«
Ponbenjen gnb an baS «ßogfaeg 10,215 Safel 1, ©eïre»

u ©rünbung einer ©egroetzerifegen SanbeSmirt»
KhaftSban! p rieten.

Juan mirb tn Kreifen ber Sanbmirtfchaft, beS @e»

ä* ^ ÇanbroetîeS unb beS f)anbelS bie mertooße
®«)pt mit grogem Qnterege îonfultteren. 3eifeßoS

etoen bie lanbroirtfchaftlichen ©enoffen fegaften, bte @e«
etoe», Çanbroerîer» unb Kaugeutenereinigungen butch
etnutßung ber Serbänbe bte genannte ©chrift ihren

äßitgliebern pr Serfügung halten, bte im Sergleich p
ihrem umfagenben Stagalt unb forgfältigen grapgifegen
©argeßungen im greife oon gr. 3.— als fehr biflig p
bezeichnen ig.

©pracgenpgegc. „Le Traducteur", franjögfdh'beut«
fcgeS ©prachlehr» unb UnterhaltungSblatt. Wad) mte oor
fei bte anregenbe Art, geh in ber franjögfehen ©proche
mit fjilfe biefeS SlatteS p üben unb p oerooüfommnen,
begenS empfohlen. «Probeheft îogenloS burch ben Ser»
lag beS „Traducteur" in Sa @hau£'be»gonbS (©djroetj).

®aS neue Söten. ©in Album, herausgegeben oon ber
grembenoertehrSfornmiffion ber SnnbeSlänber Sßten
unb Wieberögerreicg.
Stel umgritten, ebenfo berounbert als angefetnbet,

merben bte geroaltigen bauteegntfegen ©chöpfungen, bie
bie ©emetnbe äßten im Saufe beS legten äagrzegniS jur
Setämpfung ber SJohnungSnot errichtet hat. Selannt»
lieh gnb in etnem oerhältniSmägig furjen Zeitraum nicht
roeniger als 45,000 Sffiohnungen gefdjagen morben, bie
foroohl tn had|bauten oon unerhört einprägfamer formen»
jprache als auch I« auSgebehnten ©teblungen baS Stabt»
bilb SGBienS entfegeibenb oeränbern.

gür aße btejenigen, bte bisher noch nlrfg ©elegengett
hatten, biefeS augerorbentlidh beachtenSroerte SSBet! mit
eigenen Augen p fegen, bebeutet baS neu erfdjtenene
Silberalbum eine mertooße ©abe. «Roch nie mar ein
einheitlicher Sauroifle imganbe, baS Antllg einer ©tabt
fo ttefgegenb umjugegalten, mte eS bte ©emetnbe SBten
tn !napp jegn Sagten p tun oermodgte. ©ine güße
roertooßer Silber tn gutem Kupfertiefbrud, etn aßgemetn
unterridgtenber ©ejt, forote etn tn geben garben auSge»
führtet Slan geben bte SJÎôglidgîeit, geh etne Sorgeßung
non ber 3Sanblung ju btlben, bie in menigen jagten
auS ber alten Kaifergabt mit igten gerrltchen fßalägen,
aber ungefunben, luft» unb lichtlofen HtnStafernen etne
©tabt zeitgemägeger, aßen Anforbernngen ber ©efunb»
geit unb SebenSfreube entfprecgenber SBognîultur jn
machen. ©aS muftergaft ausgeführte Album mirb geger«
lieg aßen jenen roiBîommen fein, bte bie gäbtebaulicge
©ntroicïlung SötenS im legten ^agrjegnt îennen lernen
rooßen unb ig zum Steife non oter ©dgißtngen ober
begen ©egenroert buteg bie grembenoerîehtSîom«»
miff ion Der SunbeSlänber äßten unb Stleberögerretch,
SGBien VII, SDtariagilfergrage 2, zn beziehen.

Ku$ der Praxis — Tür die Praxis.
ffiges.

NB. »erlanfS«, Saufdg« nnb ftvbettôgefmhc toetöwt
unter biefer Sîubri! nicht cmfgenomme« ; berartige 3lttjeig«n
gegören in ben 3nfe*atentett beS SStatteS. — ®en fragen,
roelcge „unter Kgiffte" erfd)einen foKen, (nolle man 50 ©ttt.
in artarfen (für Rufenbung ber Offerten) nnb menn bie grage
mit Slbreffe beS grageffeHerS erfdjeinen foil, 80 ©tS. beilegen.
dSBenn feint üHarfen ntügefchicft »erben, fann bie gretge
nicht anfgenontnten merben.

309. SBenn bie ßoljmefpe jicg in einem Saßen bepnbet,
iff eë möglich, baff fte ffeff im Saßen oermeffrt unb audj auf baë
nebenattliegenbe ©ebäß übergebt? 3" einem gall, mo bie 9Befpe
bet Segung be§ ©ebäßS niefft bemerlt mürbe, ffnb nun (taeff be»

reitë Qabreêftiff mebrere Borffanben. 3ff mit Sicherheit anp«
nehmen, baff Me SBefpe fdjon im ©aßen mar, alë baë ®ebäß
gelegt mürbe? Offerten unter Shiffte 309 an bie (Speb.

310 a. 3Ber hat eine gebrauchte, fernere, Bierfeitige §obel»
mafdjine mit roenigftenë 300/120 mm Durchgang abzugeben? @§

lommt nur neuereë SJiobeU in Betracht, leine auf Kugellager um»
gebaute alte 3Jiafd)ine. b. 2Ber liefert einen gorijontalgatter,
nen ober gebraucht mit 100 cm Stammburchgang. Offerten unter
©biff" 310 o" bie @peb.

311. 3Ber hat gebrauchte 2BeHblech»®arage abzugeben

Offerten unter ©biffre 311 an bie ©jpeb.
313. 23er hätte neu ober gebraucht abzugeben: 1 Sffialz*

mafdjtne (SBiegmafcgine für glacheifen 300X8X9 mm, eoentuett

Mustr. fchwtìz. Hanvw
/
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Geschäfte dem Zentralvorstand oblag, vor allem die
Kämpfe gegen die Entstellung des Rheinfalles, gegen
Bergbahvprojekte und Gtraßenreklame. Die Veröffent-
lichung über das Jubiläum der Bündner Sektion
wird zu Ende geführt mit einem Bericht über den sprach-
lichen Heimatschutz in Graubünden und einem Aufruf
zur Wiederherstellung der alten Landbrücke zu Hinter-
rhetn, einem guten Ingenieurbau aus dem Jahre 1691,
dessen eines Dach dieses Frühjahr zusammenstürzte. Ein
anderer, von der Naturschutzkommifsion des Kantons
Uri gezeichneter Aufruf gilt dem Schutze des Gotthard;
man beabsichtigt dort, eine Höchstspannungsleitung über
die Paßhöhe zu führen, um Tefstner Energie nördlich
der Alpen zu verwenden; früher sprach man nur von
einer Leitung durch den Gotthard. Dadurch würde
eine Berggegend, die mit Recht als Wahrzeichen der
Schweiz gilt, um ihre Weihe und Schönheit gebracht.
Wir zweifeln nicht daran, daß sich das ganze Volk gegen
einen solchen Mißgriff auflehnen wird. Die neue evan-
gelische Kirche in Horn am Bodensee stellt einen gut
modernen Bau dar, der sich vorzüglich in die Gegend
eingliedert.

„Eine Schweizerische LandeSwirtschaftsbauk" für eine
bessere Zukunft des Bauern- und Gewerbestandes in
der Schweiz. Verfaßt von G. F. Borer. Kommis-
sionsverlag Lüdin à Co. A.-G., Liestal (Basel-
land) 1931. Preis Fr. 3.-.
Die Krise in der Landwirtschaft gehört zu den aktu-

ellsten Problemen der Gegenwart und wird seit Jahren
immer wieder erörtert. Es fehlt nicht an Vorschlägen
zn einer Lösung, jedoch blieb der positive Erfolg leider
aus. Mit Interesse liest man die soeben erschienene
Schrift: „Eine Schweizerische Land es wirtschafts-
bank!", die neue Wege weist und für die Zukunft der
schweizerischen Landwirtschaft und des GewsrbsstMdZs
günstige Perspektiven aufstellt. Der Verfasser betont mit
Recht, daß die Kredit not im Brennpunkt aller land-
wirtschaftlichen und gewerblichen Fragen steht, und daß
speziell dieses Problem einer Lösung bedarf, um für die
Landwirtschaft und den Gewerbestand im allgemeinen
eine Besserung erzielen zu liffen. Eine Bank vorwte-
gend des Bauernstandes und des gewerblichen Mittel-
standes fehlt. Der Verfasser schlägt die Gründung eines
«wen Kreditinstitutes vor, eine Bank, die in ihrem Fun-
dament dazu geeignet wäre, den Bedürfnissen der Land-
wirtschaft und des Gewerbestandes Rechnung zu tragen.
Das neue Institut sollte da fruchtbringend eingreifen
können. In diesem Sinne find die Grundlagen einer
M gründenden „Schweizerischen Landeswirtfchaftsbank"
festgelegt.

Der Gedanke des Verfassers ist neu und verdient
Beachtung. In gut dokumentierten Ausführungen er-
fahrt die Notwendigkeit dieses Vorgehens eine feste Basis,
und Aufgabe der in Frage kommenden Instanzen wird
A fein, die Möglichkeit der Ausführung dieses Vor-
Wages weiter zu klären und durchzuführen. Unmittel-
bar an die Veröffentlichung dieser Schrift soll denn auch
eine entsprechende Aktion eingeleitet werden. Es ergeht
an alle Interessenten der Appell, ihre Auffassung über
°as projektierte Werk zur Kenntnis zu bringen. Korre-
pondenzen find an das Postfach 10.215 Basel 1. Sekre-
Aîat zur Gründung einer Schweizerischen Landeswirt-
Hastsbank zu richten.

àn wird in Kreisen der Landwirtschaft, des Ge-

K
des Handwerkes und des Handels die wertvolle
wit großem Jutereffe konsultieren. Zweifellos

erden die landwirtschaftlichen Genossenschaften, die Ge>
erde-, Handwerker- und Kaufleutevereinigungen durch
Ermittlung der Verbände die genannte Schrift ihren

Mitgliedern zur Verfügung halten, die im Vergleich zu
ihrem umfassenden Inhalt und sorgfältigen graphischen
Darstellungen im Preise von Fr. 3.— als sehr billig zu
bezeichnen ist.

Spracheupflege. „I-e Irààuàur", französisch-deut-
sches Sprachlehr- und Unterhaltungsblatt. Nach wie vor
sei die anregende Art, sich in der französischen Sprache
mit Hilfe dieses Blattes zu üben und zu vervollkommnen,
bestens empfohlen. Probeheft kostenlos durch den Ver-
lag des „^ruàteur" in La Chaux-de-Fonds (Schweiz).

Das neue Wien. Ein Album. Herausgegeben von der
Fremdenverkehrskommission der Bundesländer Wien
und Ntederösterreich.
Viel umstritten, ebenso bewundert als angefeindet,

werden die gewaltigen bautechnischen Schöpfungen, die
die Gemeinde Wien im Laufe des letzten Jahrzehnts zur
Bekämpfung der Wohnungsnot errichtet hat. Bekannt-
ltch find in einem verhältnismäßig kurzen Zeitraum nicht
weniger als 45.000 Wohnungen geschaffen worden, die
sowohl in Hochbauten von unerhört einprägsamer Formen-
spräche als auch in ausgedehnten Siedlungen das Stadt-
bild Wiens entscheidend verändern.

Für alle diejenigen, die bisher noch nicht Gelegenheit
hatten, dieses außerordentlich beachtenswerte Werk mit
eigenen Augen zu sehen, bedeutet das um erschienene
Bilderalbum eine wertvolle Gabe. Noch nie war ein
einheitlicher Bauwille imstande, das Antlitz einer Stadt
so tiefgehend umzugestalten, wie es die Gemeinde Wien
in knapp zehn Jahren zu tun vermochte. Eine Fülle
wertvoller Bilder in gutem Kupfertiefdruck, ein allgemein
unterrichtender Tezt, sowie ein in sieben Farben ausge-
führter Plan geben die Möglichkeit, sich eine Vorstellung
von der Wandlung zu bilden, die in wenigen Jahren
aus der alten Kaiserstadt mit ihren herrlichen Palästen,
aber ungesunden, luft- und lichtlosen Ztnskaseruen eine
Stadt zeitgemäßester, allen Anforderungen der Gesund«
heit und Lebensfreude entsprechender Wohnkultur zu
machen. Das musterhaft ausgeführte Album wird ficher-
lich allen jenen willkommen sein, die die städtebauliche
Entwicklung Wiens im letzten Jahrzehnt kennen lernen
wollen und ist zum Preise von vier Schillingen oder
dessen Gegenwert durch die Fremdenverkehrskom-
mission der Bundesländer Wien und Niederösterreich,
Wien VII, Mariahilferstraße 2, zu beziehen.

K«î âîk prsxk — M à
«lk. Verlaufs», Tausch- uud ArbeitSgefuche werden

unter dieser Rubrik nicht aufgeuommeu; derartige Anzeige«
gehören in den Inseratenteil des Blattes. — Den Frage»,
welche „«»ter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man SV CtS.
w Marken (für Zusendung der Offerten) und wenn die Frage
mit Adresse des Fragestellers erscheinen soll, SV CtS. beilegen.
Wen« keine Marken mitgeschickt werde«, kann die Frage
nicht anfgeuoutme» werden.

AVS. Wenn die Holzwespe sich in einem Balken befindet,
ist es möglich, daß fie stch im Balken vermehrt und auch auf das
nebenanliegende Gebälk übergeht? In einem Fall, wo die Wespe
bei Legung des Gebälks nicht bemerkt wurde, find nun nach be-

reits Jahresfrist mehrere vorhanden. Ist mit Sicherheit anzu-
nehmen, daß die Wespe schon im Balken war, als das Gebälk
gelegt wurde? Offerten unter Chiffre 309 an die Exped.

AIVs. Wer hat eine gebrauchte, schwere, vierseitige Hobel-
Maschine mit wenigstens 300/120 mm Durchgang abzugeben? Es
kommt nur neueres Modell in Betracht, keine auf Kugellager um-
gebaute alte Maschine, d. Wer liefert einen Horizontalgatter,
neu oder gebraucht mit 100 cm Stammdurchgang. Offerten unter
Chiffre 310 an die Exped.

All!. Wer hat gebrauchte Wellblech-Garage abzugeben?
Offerlen unter Chiffre 311 an die Exped.

S!S. Wer hätte neu oder gebraucht abzugeben: 1 Walz-
maschme (Biegmaschine für Flacheisen 300X8X9 mm, eventuell
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SBatjbreite big ju 1,10 m), 1 ©iegmafehine juin Stegen non
SBinîeleifen 40X40X7 mm, enentuelt aud) ftärfere ®imenftonen,
1 ©(beere, fombiniert mit ©tanjoorrichtung, Soccer 20 mm ®ut<h»
meffer, ©ifenbitfe 8—10 mm. 3Jiit bet ©cbeere mitten alte ©ifen
gefdjnitten rnerben tonnen, mie gtach: unb ©ierfanLgaçoneifen.
3IKe aWafdjtnen für Sraftbetrieb. Offerten unter ©hiffre 312 an
bie ©jpeb.

313. SBer hätte 1—2 ©ägemehtöfen abjugeben? Offerten
an ®. 8int, @t. ©alten C.

314. SBetebe girrna tiefett 9Jiaf(t)inen jur autontatifdjen
^erftettung non gefertigten ©obenriemen für lünotenm-Untertagg»
böben, ecentuett folebe, bie mit oierfeitiger gobelmafthine tombi«
ttiert rnerben tönnen? Offerten unter ©biffre 314 an bie @£peb.

315. äBer liefert SBeflbtecb, neu ober gebraudjt? Offerten
an SRob. SJteierbofer, ©ägerei, SBeiacf) (3ürich).

316. SBer liefert fogen. SBafferabfei) eiber jum ©ntfeuctjten
Don Suft? Offerten an SÎ. ©anhart, Sttt Stappenhof, ©fdjertj
(&h»rßau).

317. SBer hut abzugeben, eine guterhattene alte, eoentuett
neue äifdjfrägmafdjine mit Sorgelege Offerten unter ©hiffre 317
an bie ©ppeb.

318. SBer hat abjugeben eine gebrauchte ©iricb--3J?ifd)ma=
fd)ine mit Stufjug, 150 1; eine ßementrohrform, runb, 100 cm St».,
eine 3ementrohrform 125 cm unb 50 cm Saulänge, eine leichte
©anbroinbe, eine Silettertneicbe für 50 cm ©purroeite unb ein ge=

braustet ffop 16 PS 2 ßptinber Stohßtmotor? Offerten unter
©hiffre 318 an bie ©ppebition.

319. SBer hat abjugeben: ©ine gelbfdjmiebe, Stmbo? mit
3ubehör unb SBertjeugen, gebraucht, aber guterhalten? Offerten
unter ©hiffre 319 an bie ©jpeb.

320. SBer hätte eine gebrauchte, guterhaltene Sanbfäge,
fonde eine ïrangmiffion, 30—35 mm 0, 3—4 ©ängetager, Sting=
f<hmiertager, abjugeben? Offerten unter ©hiffre 320 an bie ©ppeb.

321. SBer hat abjugeben, gebraucht aber in gutem 3«ftanb :
Steiner Stbbauhammer, Sohrhammer unb StioeHierinftrument ober
Sautheobotith Offerten unter ©hiffre 321 an bie ©ppeb.

322. SBer hätte eine Sanbfäge in tabeClofem ßuftanb ab»

jugeben, Slottenburchmeffer Ijöchfteng 70 cm? Offerten an SDted).
SBerfftätte Obernau bei Srienâ (Sujern).

323. SBer hätte gebrauchtes SBintelgetriebe, ©otj auf ©ifen,
Sabburchmeffer ca. 1 m, Überfettung 1: 2,5—3 für Sraftübertra=
gung big 10 PS abjugeben? Offerten an 3. Sögti, üJ(afd)irien=
fabrit, Utfenbaih (Sern).

ÛBÎ^ÔïfêS.
Stuf grage 297. spenbetfräfen tiefern St. ÜMller & Sie.

3t.«®., Srugg.
Stuf grage 297. Steue, fotoie gebrauchte SBenbetfägen liefert

SBilh- Sri on, Safel 5.
Stuf grage 297. ©uterhattene ©enbelfräfe hat abjugeben:

©einrieb SBertheimer, fiimmatftrafse 50, ßürtch 5.
Stuf grage 297. ®ie St.«®. Dtma in Otten liefert gebrauchte

Sjßenbetfräfen unb neue ober gebrauchte ©tettromotoren.

3271

WERHZ EVfl-M D5 EH IIEN

Stuf grage 297. ®ie St.--®. ber ©ifen» unb ©tahltnerte oot=
maß ®eorg gifdjer, SBert 3Jiafct)ittenfabrit Saufdjenbad), ©to
häufen liefert neue unb gebrauchte Sßenbetfräfen.

Stuf grage 297. Sîeue ©enbetfräfen mit unb ohne SJiotot

tiefern St. Stiütter & ©ie. 31.=®., Srugg.
Stuf grage 297. ©ine gebrauchte, gut erhaltene Spenbeltretës

fäge hat abjugeben: gifcher & ©üffert, Stiafchinen uttb SBerljeuge
für bie ©oljinbuftrie, Safet 1.

Stuf grage 304a. ®uterljattenen Stmboâ foroie ©chmirgeh
fehteifmafepine hat abjugeben $einrieb SBertheimer, Simmatfirahe 50,

Sürich 5.
Stuf grage 304 b. @d)mirgelf(heiben=©cbleifmaftbinen liefert

©aut Defdjger, ©ifenmaren, SBertjeuge, SJiafdjinen, Dertiîon=
3üxid).

Stuf grage 305. SBenben ©ie jt<h an bie Sftafdjinenfabtif
Senninger St.=®., Ujtnil (@t. ©allen), metche SBafferturbinen fût
alte Serhättniffe erfteltt.

Stuf grage 306. Sierfeitige £>obelmafd)tnen mit fünf SBetten

liefern St. SHütter <4 ©ie. 31.=®., Srugg.
Stuf grage 306. ®ie Sl.=®. Otma in Otten liefert oierfeitige

©obetmafebinen.

Chemins de fer fédéraux, 1er arrondissement.
Travaux de vitrerie, avec et sans mastic pour les mar-
quises des quais I, II et III de la nouvelle gare de Ge-
nève-Cornavin. Vitrages sans mastic 1900 m®, vitrages
avec mastic, etc. 1500 m®. Plans, etc. au bureau de cons-
truction CFF, à Genève, 11, rue de Lausanne. Remise des

plans pour le prix de 3 fr. (pas de remboursement). Offres

avec la mention -Vitrages des quais à Genève» à la Direc-
tion du 1er arrondissement, à Lausanne, pour le 28 août.
Ouverture des offres le 29 août, à 11 h. au bâtiment d'ad-
ministration I, Razude, Lausanne.

Chemins de fer fédéraux, 1er arrondissement.
Carrelage et revêtements en faïences pour le nouveau
bâtiment aux voyageurs à la station des Hauts-Gene-
veys. Plans, etc. au bureau de l'ingénieur de la voie, Ille
section, à Neuchâtel. Offres portant la suscriplion -Hauts-
Geneveys. Bâtiment aux voyageurs» à la Direction du 1er

arrondissement, à Lausanne, pour le 31 août.
Schweizer». Bundesbahnen, Kreis i. ©rfMitttg

etned ©orbadjed unb ber neuen Stbortanlagen mit äSafdp
ïiidje auf ber ©tation ©riigg. ©täne te. beim ©abnmeifter
im ©afpbof Siel. Angebote mit Stuffdjrift „9teue Sportanlagen
für ©rügg" big 2. September an bie Éreigbirettion I in Saufanne,

Chemins de fer fédéraux, 9er armsadissement.
Couverture en métal et ferblanterie des marquises sur
ies quais I, II et III de la nouvelle gare de Genève-
Cornavin. Piacage des toitures, etc. 8500 m®. Plans, etc. au

bureau de construction CFF, à Genève, rue de Lausanne 11,

Remise des plans généraux au prix de fr. 3 (pas de rem-

boursement). Offres avec la mention «Couverture des mar-
quises, à Genève» à la Direction du 1er arrondissement, à

Lausanne, pour le 28 août. Ouverture des offres le 29 août,
à 11 h. 30, au bâtiment d'administration I, à Lausanne.

Schweizer-. Bundesbahnen, Kreis lit. Söauar-
beiten für ein netted Stufnahmegebäube, ein neued 9lb»rt'
gebäube nnb bie lteberbad?ung bed erften SSatjnfteiged i»

äöäbendtnil. ®rb«, fölaurer-, ©ifenbeton», ©erfetp»
put?-, ©ranit», ttunftftein-, 3immer« nnb ©pengterarbeite»
mit Sliedflebebdag. ißtäne tc. ab 17. 2tuguft bei ber ©eftioit

für £>o<hbau ber Sauabteituug, ©uteau 9?r. 5^7, 5. ©tod
©erroaltmtgggebäubeg, Stafemenftrahe 97 in 3üri<h- 2tngebote rot

ber atuffctjrift „©anarbeiten Slufnahmegebäube ©äbengmit" bti

31. îluguft an bie Sreiëbireîtion III in ßätieb. Deffnung ber 3tm

geböte für @rb=, SRanret!, ©ifenbetom, ©exfeh= unb ©erpu|ac
beiten am 1. September, 9 Uhrt tat ©ermaltungggebäube, S"'

fernenftrahe 95, gimmer 307, 3. ©todt, 3ürich.
Schweizer». Bundesbahnen, Kreis Iii. UnterfHttftë'

rannte für 2Bagenreiniger int ^Bahnhof 3iirid). tWïattrer-,
Slanalifationd« nnb SitKtnerarbeiten (SRiegetban),
ter» nnb Sacöbederarbeiten (©ternit). $täne tc. bei W
©ettion für §oi±iban bèr ©auabtcitnng, ©nrean 9lr. 527, 5. ©ton

beê ^ermaltungêgebaubeê, ^afemenftra^e 97 in Qürtd). 3*"?^
bote mit 3luffd)rift „Untertnnftgräume für SBagenreiniget "?

©afmhof 8«ï'<h" big 29. Stuguft an bie ©auabteilung beg

feg III in 3ürid).
ZQpich. Saugen offen!d) aft Pon ©taatd«, ©tabt-

tpribatangeftellten Sürid). Éolontc ©arbplaü, 2. SaueW'-
5 Wchrfamitictihänfer mit 38 ©Bohnnngen. ©ehret»«'
arbeiten, ©efdRägliefetuttg, fanitäre nnb cteftrifdje d»'

ftaöationen, fngetttofe ©obenbeläge unb Linoleum«»!«
tagen, ©djtofferarbeiten, äöanbptattenbetäge uttb
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Walzbreite bis zu 1,10 m), 1 Biegmaschine zum Biegen von
Winkeleisen 40X10X7 mm, eventuell auch stärkere Dimensionen,
1 Scheere, kombiniert mit Stanzvorrichtung, Löcher 20 mm Durch-
messer, Eisendicke 8—10 mm. Mit der Scheere müssen alle Eisen
geschnitten werden können, wie Flach- und Vierkant-Faqoneisen.
Alle Maschinen für Kraftbetrieb. Offerten unter Chiffre 312 an
die Exped.

SIS. Wer hätte 1—2 Sägemehlöfen abzugeben? Offerten
an G. Zink. St. Gallen L.

514. Welche Firma liefert Maschinen zur automatischen
Herstellung von geschlitzten Bodenriemen für Linoleum-Unterlags-
böden, eventuell solche, die mit vierseitiger Hobelmaschine kombi-
niert werden können? Offerten unter Chiffre 314 an die Exped.

515. Wer liefert Wellblech, neu oder gebraucht? Offerten
an Rob. Meierhofer, Sägerei, Weiach (Zürich).

516. Wer liefert sogen. Wafferabscheider zum Entfeuchten
von Luft? Offerten an K. Hanhart, Alt Rappenhof, Eschenz

(Thurgau).
317. Wer hat abzugeben, eine guterhaltene alte, eventuell

neue Tischfräsmaschine mit Vorgelege? Offerten unter Chiffre 31?
an die Exped.

318. Wer hat abzugeben eine gebrauchte Eirich-Mischma-
schine mit Aufzug, 130 l; eine Zementrohrform, rund, 100 cm Lw.,
eine Zementrohrform 12ö cm und 50 cm Vaulänge, eine leichte
Handwinde, eine Kletterweiche für 50 cm Spurweite und à ge-
brauchter Fox 16 PL 2 Zylinder Rohölmotor? Offerten unter
Chiffre 318 an die Expedition.

SIS. Wer hat abzugeben: Eine Feldschmiede, Ambos mit
Zubehör und Werkzeugen, gebraucht, aber guterhalten? Offerten
unter Chiffre 319 an die Exped.

Z2V. Wer hätte eine gebrauchte, guterhaltene Bandsäge,
sowie eine Transmission, 30—35 mm O, 3—4 Hängelager, Ring-
schmierlager, abzugeben? Offerten unter Chiffre 320 an die Exped.

SA1. Wer hat abzugeben, gebraucht aber in gutem Zustand:
Kleiner Abbauhammer, Bohrhammer und Nivellierinstrument oder
Bautheodolith? Offerten unter Chiffre 321 an die Exped.

SAT. Wer hätte eine Bandsäge in tadellosem Zustand ab-
zugeben, Rollendurchmessrr höchstens 7V cm? Offerten an Mech.
Werkstätte Obernau bei Kriens (Luzern).

SAS. Wer hätte gebrauchtes Winkelgetriebe, Holz auf Eisen,
Raddurchmesser ca. 1 m, Übersetzung 1: 2,5—3 für Kraftübertra-
gung bis 10 abzugeben? Offerten an I. Bögli, Maschinen-
fabrik, Ursenbach (Bern).

Mwmes.
Auf Frage SS7. Pendelfräsen liefern A. Müller H Cie.

A.-G., Brugg.
Auf Frage AS7. Neue, sowie gebrauchte Pendelsägen liefert

Wilh. Jrion, Basel 5.
Auf Frage AS7. Gutcrhaltene Pendelfräse hat abzugeben:

Heinrich Wertheimer, Limmatstraße 50, Zürich 5.
Auf Frage AS7. Die A.-G. Olma in Ölten liefert gebrauchte

Pendelfräsen und neue oder gebrauchte Elektromotoren.
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Auf Frage SK7. Die A.-G. der Eisen- und Stahlwerke vor-
mals Georg Fischer, Werk Maschinenfabrik Rauschenbach, Schaff-
Hausen liefert neue und gebrauchte Pendelfräsen.

Auf Frage SS7. Neue Pendelfräsen mit und ohne Motor
liefern A. Müller S Cie. A.-G., Brugg.

Auf Frage SS7. Eine gebrauchte, gut erhaltene Pendelkreis-
säge hat abzugeben: Fischer » Süffert, Maschinen und Werkzeuge
für die Holzindustrie, Basel 1.

Auf Frage SS4s. Guterhaltenen Ambos sowie Schmirgel-
schleifmaschine hat abzugeben Heinrich Wertheimer, Limmatstraße 50,

Zürich 5.
Auf Frage SV4 k. Schmirgelscheiben-Schleifmaschinen liefert

Paul Oeschger, Eisenwaren, Werkzeuge, Maschinen, Oerlikon-
Zürich.

Auf Frage SSS. Wenden Sie sich an die Maschinenfabrik
Wenninger A.-G., Uzwil (St. Gallen), welche Wasserturbinen für
alle Verhältnisse erstellt.

Auf Frage SVK. Vierseitige Hobelmaschinen mit fünf Wellen
liefern A. Müller 6 Cie. A.-G., Brugg.

Auf Frage SVK. Die A.-G. Olma in Ölten liefert vierseitige
Hobelmaschinen.

SUbmiMons-AnZtziger«
ck« ik«z» lècksoau», I i »i-z-onckisssmont.

Dravaux «le vitrerie, avsc et saus mastic pour les mar-
«Zinses «les «zriais I, II et III «le la nouvelle Aare âe lie-
nève-Ovrnavin. Vitrages sans mastic 1900 m'', vitraZes
avec mastic, etc. 1500 irp. plans, etc. au bureau cls cons-
truction O p p, à Osnèvs, 11, rue cis Daussnne. lîsmiss äes

plans pour le prix cks Z kr. (pas «le remboursement). Ogres

avec la mention -VitraZes clss quais à Oenève» à la Dirsc-
tion «lu 1«r srronàsement, à îausanne, pour le 28 sollt.
Ouverture «les okkres le 29 sollt, à 11 k. su bâtiment cl'aci-

ministration I, lîsxucke, Lausanne.
vksinïns cks ?ss» kSckâ,»sux, I r ai-i-onckZssoment.

OarrelaZ-v et revêtements en kaïences pour le nouveau
bâtiment aux vozraAeurs à la station «les Hauts-Oeno-
vexs. plans, etc. au bureau «le l'inAênieur cie la vois, Ills
section, à I^suckâtel. Oklres portant la suscription -Hauts-
Osnevszrs. llâtimsnt aux voz-aASurs» à la Direction à 1er

arronciissement, à Lausanne, pour le 31 août.
Ks-eis Erstellung

eines Vordaches und der neuen Abortanlagen mit Wasch-
küche auf der Station Briigg. Pläne ec. beim Bahnmeister
im Bahnhof Viel. Angebote mit Aufschrift „Neue Abortanlagen
für Brügg" bis 2. September an die Kreisdirektion I in Lausanne.

vkoenins cks làckêi-ouAz S" si-i»o»«ck-sssnient.
Oouverturs en métal «t ferblanterie cles marquises sm
îes quais I, II et III «Zs la nouvelle Aare eis Oenève-
Oornavin. ptacsZs «les toitures, etc. 8500 m'-. Plans, etc. au

bureau «le construction O?p, à Oenève, rue cls Dausanne II.
Uemise «les plans Zênêraux su prix «le kr. 3 (pas «le rem-

boursement). Okkres avec la mention -Oouvsrture cies msr-
quisss, à Oenèvs» à la Direction «lu 1er arronciissement, à

bausanns, pour Is 28 août. Ouverture cies okkres Is 29 soüt,
à 11 li. 30, au bâtiment cl'aciminisiration I, à bausanns.

SokvroÏTSi». Soncksskaànen, Zîz-sis !i>. Bauar-
beiten für ein neues Aufnahmegebäude, ein neues Abort-
gebäude nnd die Ueberdachung des ersten Bahnsteiges in

Wädenswil. Erd-, Maurer-, Eisenbeton-, Versetz-, Ver-

putz-, Granit-, Kunststein-, Zimmer- und Spenglerarbeiten
mit Kiesklebebelag. Pläne rc. ab 17. August bei der Sektion

für Hochbau der Bauabteilung, Bureau Nr. 5^7, 5. Stock des

Verwaltungsgebäudes, Kasernenstraße 37 in Zürich. Angebote mt
der Ausschrift „Bauarbeiten Aufnahmegebäude Wädenswil" ks

31. August an die Kreisdirektion III in Zürich. Oeffnung der An-

geböte für Erd-, Maurer-, Eisenbeton-, Versetz- und Berputzar-
beiten am 1. September, 9 Uhr, im Verwaltungsgebäude, Ka-

sernenstraße 95, Zimmer 307, 3. Stock, Zürich.
Kcknveïzr««- Lunàsdánsn, iîe-siis III- UnterkMlstê-

räume für Wagenreiniger im Bahnhof Zürich. Maurer--
Kanalisations- und Zimmerarbeiten (Niegelbau), Speng-
ler- und Dachdeckerarbeiten (Eternit). Pläne ec. bei der

Sektion für Hochbau der Bauabteilung, Bureau Nr. 527, 5. Stoa

des Verwaltungsgebäudes, Kasernenstraße 97 in Zürich. Ange-

bote mit Aufschrift „Unterkunftsräume für Wagenreiniger
Bahnhof Zürich" bis 23. August an die Bauabteilung des Kw-

ses III in Zürich.
2lii-iok. Baugenossenschaft von Staats-, Stadt- ««d

Privatangestellten Zürich. Kolonie Hardplatz, 2. Bauetapp
S Mehrfamilienhäuser mit 38 Wohnungen. Schrei««'
arbeiten, Befchläglieferung, sanitäre und elektrische d«'
stallationeu, fugenlose Bodenbeläge und Linoléum»«!«
lagen. Schlosserarbeiten, Wandplattenbeläge und Sm"«-
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